
Behandlung chronischer Krankheiten

mit Hilfe des Programms "Regena Daten"
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0. Einleitung: Absicht und Ziel

In dieser Aufstellung möchte ich beispielhaft zeigen, welche Möglichkeiten und Vorteile dieses Programm bringt.
Ich lese, blättere mit Begeisterung in "Das große Regenaplex-Buch" von Dr. med. Götz Blome [im folgenden 
GRB]. Das ist wirklich sehr informativ, inspirierend und aufschlussreich. Das Inhaltsverzeichnis und die 
verschiedenen Register bringen mich schnell an eine passende Stelle. Ich lese systematisch oder springe von einem 
zum anderen. Bei der Fülle der Informationen fällt es mir nicht immer leicht, den Überblick zu behalten. Immer mehr
Notizzettel sammeln sich im Buch an und auch immer mehr Regenaplexe in meinen Kisten.
Schließlich habe ich vor 12 Jahren begonnen, meine Einsichten mit Hilfe von Datenbanken und entsprechenden 
Auswertungen zu organisieren. Vor 8 Jahren bekam ich von Dr. Blome die dem damaligen Stand entsprechende 
Word-Datei zur Verfügung gestellt, die ich in eine Datenbank eingelesen habe. Seitdem bin ich dran geblieben und 
habe Programm und Daten erweitert und optimiert.
Die Erfahrung hat gezeigt, das dies neben der Lektüre des Buches eine große Hilfe ist.
Hier biete ich also einen Überblick, der vor allem die Vorteile bei längere Behandlungssequenzen berücksichtigt.

Vorteile einer datenbankgestützten Vorgehensweise



1. Vorbereitungen

Nach dem Start erscheint das
Hauptfenster. Von hieraus
können die verschiedenen
Funktionsbereiche aufgerufen
werden: Eine komplexe 
Übersicht über die Mittel, die
Therapievorschläge aus GRB,
die Listen der Inhaltsstoffe
Durch Mausklick auf "Personen"
erscheint die Liste der Klienten.
Die Schaltfläche "Neu" (oder
Rechtsklick in der Tabelle) öffnet
den Eingabedialog für einen
neuen Eintrag

1. Personen Daten eintragen
Außer dem Namen können noch Anamnese, Kontaktdaten
und weitere Angaben eingetragen werden.
Alle Daten werden verschlüsselt in der Datenbank gespeichert.

2. Ein Therapie-Set anlegen
Hier können der Beginn und das Ende
der Einnahme der Mittelzusammenstellung
eingetragen werden.
Außerdem werden Symptome
und evtl. Notizen vermerkt.
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2. Die Mittel bestimmen für das Therapie-Set

1. Einen Therapievorschlag suchen

1. Über die Rubriken der Therapievorschläge

Hier wurde über die Rubrik "Infektionskrankheiten" der Vorschlag "Grippe, Erkältung" ausgewählt.
(Im GRB wird dies analog über das Inhaltsverzeichnis getan.)

2. Über die Filter-(Such-)Maske:

Dafür wähle ich bei den Rubriken "Alle"
und gebe "schnupfen" in das Filterfeld.

        Bei "Filter einstellen"           sind standardmäßig alle vier Datenspalten ausgewählt:
 

Als Ergebnis für "schnupfen" werden 5 Einträge angezeigt:
 

Jetzt wird deutlich, dass es den Titel "Schnupfen" so nicht gibt.
Unter "Nasennebenhöhlen-Entzündung …" steht am Ende "Schnupfen".
Nun kann ich auswählen, ob es das ist oder eine "Grippe"
oder ob evtl. eine allergische Komponente dabei ist.
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2. Den Therapievorschlag ansehen

1. Den Therapievorschlag aufrufen: mit F5 oder Schaltfläche

Ich schaue mir die Mittel von "Nasennebenhöhlen-Entzündung …"
im großen Therapie-Set Fenster an:

2. Die anderen Therapievorschläge (mit schnellem Wechsel) anschauen

Über das Auswahlmenü Therapie-Set Fenster kann ich schnell zu einem der anderen Suchergebnisse der Vorschläge
wechseln und schauen, welche Zusammenstellung es dort gibt (das geht auch mit dem Scrollrad der Maus):

Schließlich bleibe ich doch bei dem zuerst aufgerufenen "Nasennebenhöhlen …" und schaue es mir genauer an. 
Manche der Mittel sind mit vertraut. Andere kenne ich noch nicht. Die Stichwörter zum Einsatz aus GRB rechts 
neben den Mittel-Nummern  sind eine gute Orientierung für den Einsatz der Mittel in diesem Therapie-Kontext.
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3. Mittelinformationen einblenden

Ich möchte für einige Mittel aus dem Vorschlag eine genauere Information sehen.
Dafür halte ich die Strg-Taste und schiebe den Mauszeiger über die Zeile.
Ein Info-Fenster wird eingeblendet, das u.a. die Einsatzbereiche auflistet:

Es ist einstellbar, welche Informationen hier erscheinen sollen:

Da ich noch mehr über dieses Mittel sehen möchte, rufe ich das ausführliche Infofenster über Rechtsklick auf:
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4. Das ausführliche Info-Fenster

In diesem Fenster können alle Informationen zu einem Mittel angezeigt werden, einschließlich der eigenen Notizen.
Zusätzlich enthält das Fenster direkte Links zur Beschreibung der Inhaltsstoffe, zu den Mitteln mit "ähnlicher 
Wirkung" und zur Rubrik "weitere mögliche Zusatzmittel (u.a. lt. Stahlkopf)". Dazu weiter unten.

Auch hier kann der Inhalt auf Wunsch ausgewählt/eingeschränkt
und der Text formatiert werden:
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5. Eigene Notizen zu einem Mittel eingeben

Über Rechtsklick kann ich Notizen eingeben. (Diese Funktion steht auch in allen anderen Listen der Mittel zur 
Verfügung.)
Meine Notizen kann ich später nach Begriffen durchsuchen.
Hier kann ich also weitere Informationen zu diesem Mittel unterbringen, die ich gelesen, gehört oder erfahren habe.
Über die Suchfunktion sind diese auch schnell wieder auffindbar.

6. Vergleich mit einem anderen Mittel

Wenn ich bei "Ähnliche" oder "Weitere" den Mauszeiger über eine Nummer führe und die Strg-Taste halte,
wird die zugehörige Mittelbeschreibung eingeblendet.
So kann ich z.B. zwei Blasenmittel schnell vergleichen.
Auch ein Vergleich der Inhaltsstoffe könnte eingestellt werden.

7



7. Mehr über die Inhaltsstoffe erfahren

Da ich einige Inhaltsstoffe nicht kenne, klicke ich auf "Arctostaphylos uva ursi" und bekomme die Informationen 
dazu angezeigt (incl. Bild):

Hier sehe ich (in dem Feld über dem Bild), dass es ebenso in anderen Regena-Mitteln (49a, 51a …) vorkommt, die 
mit Blase und Niere zu tun haben.
Weitere Informationen gibt es mit dem Knopf "Internet", der direkt zum deutschen Wikipedia Artikel führt – oder je 
nach Auswahl zu einer anderen Internet-Site.
Ganz unbekannt ist mir der letzte Inhaltsstoff von Nr.86b "Serenoa repens". Durch einen Klick erfahre ich, dass es 
sich um "Sabal serrulata" oder die Sägepalme handelt.
Diesmal schaue ich über den Knopf Internet bei "homoeopathie-leitfaden.de" nach. Dort ist "Serenoa repens" nicht 
bekannt.
Ich suche also nach "Sabal"
und bekomme ausführliche
Informationen zu diesem
Inhaltsstoff angezeigt.
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3. Vergleich von zwei Therapie-Sets
Nun möchte ich den Therapievorschlag mit der Mittelzusammenstellung zu "Grippe" vergleichen. Dazu lege ich das 
"große Regenaplex-Buch" daneben und lese dort auch die ausführlichen Anmerkungen dazu. Alternativ könnte ich 
das Set auch ausdrucken.

Nach dem Studium der beiden Therapievorschläge entscheide ich mich, den Vorschlag zu "Nasennebenhöhlen-
Entzündung …" für den Klienten zu übernehmen.

4. Übernehmen eines Vorschlag-Sets für einen Klienten
Über das Menü "Fenster", Rechtsklick oder die Tasten "Strg+d" kann ich den Vorschlag für meinen Klienten 
übernehmen:

Ich klicke auf "Kopieren zu Max.Mustermann
und bekomme die Bestätigung:

Bei den Therapie-Sets des Klienten kann ich das neue
Set anschauen und verändern:
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5. Ein kopiertes Therapie-Set anpassen
Die Schaltfläche "Bearbeiten" öffnet den Dialog
für das gewählte Therapieset

Notizen und Symptome des Vorlagen-Sets werden angepasst. Mit "Beginn" und "Ende" wird der Einnahmezeitraum
festgelegt.
Als nächstes werden die Mittel herausgesucht und markiert:

Durch Doppelklick auf den blauen Punkt vor der Nummer des Mittels
werden die Mittel für die erste Serie markiert.
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Aus den Zusatzmitteln wurde die Nr.71b ausgewählt, weil es scheinbar in der Kindheit eine nicht ausgeheilte 
Mittelohrentzündung gab.

6. Druckausgabe
Der Klient bekommt
die markierten Mittel ausgedruckt.

Der Inhalt der zu druckenden Tabelle
lässt sich über diesen Dialog bestimmen.
Die eingestellte Auswahl wird auch beim
nächsten Aufruf wieder so angezeigt.

Die ausgedruckte Seite würde so aussehen:

7. Weitere Serien für den Klienten anlegen
Für die nächsten Serien der Mitteleinnahme wird das Set wieder kopiert:
Anfang und Ende der Einnahme werden vermerkt und Symptome
bzw. Notizen gegebenenfalls geändert.

Dann werden die Mittellisten für das Set für die 2. Serie aufgerufen:

und die Markierungen der Mittel werden (wie oben beschrieben) an die jetzige Auswahl mit Doppelklick angepasst.
Die gewählten Zusatzmittel können auch mit der Maus in die oberen Zeilen gezogen werden, so dass der aktuelle 
Stand der Therapie noch deutlicher wird.
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8. Weitere Mittel hinzufügen
Auch ist es ganz einfach, Mittel die nicht in der Vorlage waren, herauszusuchen und in das Set einzufügen, falls 
weitere Symptome auftauchen. Dafür können in der Mittelliste links neben dem Therapie-Set ausführliche 
Mittelinformationen eingeblendet werden (Strg + Mauszeiger).
Das folgenden Beispiel sucht in den Herzmitteln:

Auch über den Filter können passende Mittel gefunden werden:
Hier wurde das Wort "hämorrhoid" gesucht.
Drei der angezeigten Mittel sind schon im Set enthalten (ohne grünes Plus), aber noch nicht markiert.

Wenn der Mauszeiger über die Nummer dieser gefilterten Mittel geführt wird, 
werden sie im Therapie-Set farblich hervorgehoben: hier Nr. 211a,
so dass dieses Mittel in der langen Liste der Zusatzmittel leicht zu finden ist.
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Ein Klick auf das grüne Plus der Nr. 25a
fügt dieses Mittel an der gewünschten
Stelle in das aktuelle Therapie-Set ein.

9. Überblick über mehrere Serien eines Klienten im Laufe der Therapie
Die "Mittel-Historie" bietet eine interessante Auswertung des bisherigen Therapieverlaufs (‘Gehe Zu→Historie..‘).
Alle verwendeten Mittel sind in einer Liste zusammengestellt:

Dieses Beispiel für eine Hepatitis stammt aus einem Ausbildungs-Video von Dr. Blome (Fall von Dr. Karla Hahn).
Zunächst ist die Liste nach der Mittelnummer sortiert. Ein Klick auf "SetNr" bringt die Sortierung, wie die Mittel in 
den einzelnen Sets eingeordnet waren. Rechts daneben ist die Sortierung nach den Therapiespalten zu sehen:
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So kann zum Beispiel nach Mitteln gesucht werden, die bisher noch nicht eingesetzt wurden, falls die Therapie mit 
den bisherigen Mitteln nicht voran geht.
Diese Tabellen können auch exportiert und ausgedruckt werden:

10. Suche von Inhaltsstoffen
Um in die Tiefe zu gehen, kann eine Suche in den Inhaltsstoffen hilfreich sein.
Das Fenster der Inhaltsstoffe bietet dafür umfangreichen Stoff:

 Inhaltsstoffe                   Infos zum Stoff und Bild                    Mittel in denen der Stoff      Einsatzgebiete des Mittels

vorkommt und Mittelbeschreibung
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Es können auch die einzelnen Potenzen der Stoffe angezeigt werden:

Ganz rechts sind die Einsatzgebiete des ausgewählten Mittels zu sehen – oder wahlweise alle Einsatzgebiete des 
Stoffes (hier Artemisia vulgaris D2):

Schließlich kann auch nach Potenzen gefiltert werde. Z.B. kann es interessant sein zu erfahren,
in welchen Mitteln Hochpotenzen vorkommen (hier wurde nach D60 gefiltert).
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3.  Mittel für chronische Krankheiten auflisten

1. Mittel für alle chronischen Krankheiten
Im Verlauf einer Therapie stellt sich die Frage, welche Mittel für die Behandlung chronischer Krankheiten 
grundlegend hilfreich sind.
Vielleicht ist vom Lesen im großen Regenaplex-Buch noch in Erinnerung, dass bei einigen Mitteln "bei chronischen 
Krankheiten" stand. Aber welche waren das denn?
Dafür bietet sich eine Suche in dem Fenster "Übersicht" an.
Im Textfeld des Filters werden die Begriffe "chron+krank"
eingegeben.
46 Mittel werden aufgelistet.
Das Durchschauen dieser Mittel ist einfach, da rechts neben der Liste die
Informationen des gewählten Mittels angezeigt werden und die Suchbegriffe rot
rot und fett hervorgehoben sind:

Da es einige Zeit dauert, bis 46 Mittel durchgeschaut sind, und manche Mittel für ein spezielles Organ (z.B. Haut) 
eingesetzt werden, kann die Liste mit "alle+chron+krank" eingeschränkt werden.
Jetzt erscheinen 26 Mittel.
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Beim Durchschauen der Mittel wird deutlich, dass wirklich die wichtigen Mittel gefunden wurden.
Nur drei Mittel haben nicht direkt diesen allgemeinen Text "alle chron. Krankheiten": 51dN, 68a, 111b. Diese sind 
spezieller einem Organ zugeordnet.
Nach diesen Mitteln kann gezielt gesucht werden.

2. Mittel für chronische Krankheiten eines Organs
Ebenso kann nach chronischen Beschwerden eines Organs gesucht
werden, z.B. "chron+haut". Hier erscheinen 6 Mittel:

4. Schlussbemerkungen

Nun hoffe ich, dass die Vorteile, die eine Datenbank-gestützte Arbeit bieten kann, deutlich geworden sind.
Das Programm "Regena Daten" lässt sich weiterhin gut erweitern. Ideen und Anregungen dazu sind beim 
Programmierer stets willkommen.
Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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